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Seniorenfeier 2025 – Ein festlicher Auftakt in die Adventszeit 

Am 1. Advent, Sonntag, den 30. November 2025, fand in der 
festlich geschmückten Turn- und Festhalle die diesjährige Seni-
orenfeier der Gesamtortschaft Großkuchen statt. Zahlreiche  
Seniorinnen und Senioren waren der Einladung gefolgt und  
erlebten einen abwechslungsreichen und stimmungsvollen Tag 
mit Musik, Gesang und guten Gesprächen.

Den feierlichen Auftakt gestaltete der Musikverein Großkuchen 
unter der Leitung von Isabell Baumann, der mit schwungvollen 
und festlichen Melodien sofort für eine fröhliche und  
beschwingte Stimmung in der Halle sorgte.  

Mit viel Leidenschaft und Spielfreude präsentierten die Musi-
kerinnen und Musiker ein abwechslungsreiches Repertoire. 
Die musikalische Darbietung wurde mit großem Beifall be-
dankt und bildete einen gelungenen Start in den festlichen Tag.

Nach den Eröffnungsklängen begrüßte Ortsvorsteherin  
Linda Striebel die Gäste herzlich zu ihrer ersten Seniorenfeier 
in dieser Funktion. In ihrer Ansprache brachte sie ihre Freude 
über das gemeinsame Beisammensein zum Ausdruck und  

würdigte den jahrzehntelangen Einsatz der älteren Generation, die Klein- und Großku-
chen, Rotensohl und Nietheim geprägt und mitgestaltet hat. Sie erinnerte an die Werte 
von Zusammenhalt, Fleiß und Verlässlichkeit, die das Gemeindeleben auch heute noch 
tragen. 
Auch Oberbürgermeister Michael Salomo richtete einige Worte an die Anwesenden.  
In seiner Rede berichtete er über Ereignisse und Höhepunkte des vergangenen Jahres 
in unserer Gesamtortschaft und hob die positiven Entwicklungen hervor. Als kleines 
Dankeschön überreichte ihm die Ortsvorsteherin einen kleinen LED-Baum, symbo-
lisch für ihre Begeisterung für Weihnachtsbeleuchtung und als Zeichen der Verbun-

denheit zwischen Stadt und Ortsteil.

Im weiteren Verlauf wurden die jüngsten und 
die ältesten Gäste des Nachmittags besonders 
geehrt. Mit herzlichen Worten und einem klei-
nen Präsent würdigte man sie stellvertretend für alle Generationen, die das Leben in Groß-
kuchen über die Jahre geprägt haben. Die älteste anwesende Seniorin aus der Gesamtort-
schaft war Hedwig Kaufmann mit 96 Jahren. Unter den Herren war Hermann Kaufmann 
mit 86 Jahren der älteste anwesende Gast. Die jüngste anwesende Seniorin war  
Thekla Kinzler mit 69 Jahren und der jüngste anwesende Gast war Helmut Dambacher mit 
70 Jahren. 

Für das leibliche Wohl sorgte der Sportverein Großkuchen, der ein schmackhaftes Mittag-
essen sowie später Kaffee und Kuchen anbot. Dank vieler helfender Hände verlief der 
ganze Tag in harmonischer Atmosphäre. 



Am Nachmittag stimmte Pfarrer Dietmar Krieg die Gäste mit besinnlichen Worten auf die 
Adventszeit ein. Anschließend begeisterten die Gesangvereine Frohsinn und Sangeslust 
unter der Leitung von Beata Kolity, die eigens für die Seniorenfeier gemeinsam geprobt 
hatten, mit ihrem Auftritt. Vier harmonisch aufeinander abgestimmte Lieder erfüllten die 
Halle mit festlicher Stimmung. Der Applaus zeigte, wie sehr der gemeinsame Auftritt der 
beiden Chöre die Gäste berührte.

Besonders herzlich wurde auch der 
Auftritt der Kinder des Kindergartens 
Großkuchen aufgenommen. Mit ihrem 
fröhlichen Programm zum Thema 
Licht brachten sie spürbare Wärme 
und Leuchten in die Halle. Mit Lie-
dern, besinnlichen Worten und kleinen Spielszenen erinnerten sie daran, wie 
wichtig es ist, Licht und Freude miteinander zu teilen, ganz im Sinne der be-
ginnenden Adventszeit. Die Seniorinnen und Senioren dankten den kleinen 
Künstlerinnen und Künstlern mit viel Applaus und strahlenden Gesichtern. 

Mit großem Engagement waren außerdem die Schulkinder beim Plätzchen-
verkauf am Nachmittag dabei. Alle Plätzchen fanden rasch dankbare Abneh-
mer. 

Zum Abschluss erklangen gemeinsam gesungene Adventslieder,  
die den festlichen Charakter des Tages wunderschön abrundeten. 

Ein besonderer Dank gilt allen, die zum Gelingen dieser schönen Feier 
beigetragen haben: insbesondere Frau Kaufmann und Frau Strehl sowie 
dem Obst- und Gartenbauverein für die liebevolle Dekoration, dem 
Hausmeister Herrn Sell für die Organisation und dem Sportverein Groß-
kuchen für die Bewirtung.  

Herzlicher Dank gilt außerdem dem Musikverein Großkuchen, den Gesangvereinen Frohsinn und Sangeslust, dem Kindergarten 
Großkuchen und den Schulkindern, die die Feier mit ihren Beiträgen bereichert haben. Ein großer Dank geht ebenso an alle Helfe-
rinnen und Helfer im Hintergrund sowie an die zahlreichen Gäste, die mit ihrer Anwesenheit diesen Tag zu etwas Besonderem 
gemacht haben. 

           Die Seniorenfeier 2025 war ein gelungener Start in die Adventszeit,  
           erfüllt von Dankbarkeit, Gemeinschaft und festlicher Vorfreude. 



Bekanntmachungen 
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden  
Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt Heidenheim 
www.heidenheim.de/bekanntmachungen wird hingewiesen. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr  
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr 

Sprechzeiten der  Ortsvorsteherin nach Vereinbarung 

Rathaus   g e s c h l o s s e n 

Aufgrund einer betrieblichen Veranstaltung bleibt die 
Ortschaftsverwaltung am Dienstag, 16. Dezember 
2025 geschlossen. 

Eisenbrunnen 
Laut Mitteilung des Geschäftsbereichs Stadtentwicklung, Städ-
tebauliche Planung und Umwelt der Stadt Heidenheim wurden 
am Eisenbrunnen Pflegemaßnahmen (Gehölzrodungen) durch-
geführt. Ziel dieser Arbeiten war es, die Biodiversität in diesem 
wertvollen Biotop nachhaltig zu steigern und dessen ökologi-
schen Wert weiter zu sichern. 

Der Nikolaus war da 

Auch in diesem Jahr besuchte der Nikolaus die Ortschaftsver-
waltung und überbrachte weihnachtliche Grüße. 

Aktuelles aus dem Ortschaftsrat 

Bericht zur Sitzung des Ortschaftsrats am 02.12.2025 
Ortsvorsteherin Linda Striebel eröffnete die letzte Sitzung für 
das Jahr 2025 und begrüßte die anwesenden Mitglieder des 
Ortschaftsrats sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger. 
Nachstehend sind die Inhalte der Sitzung zusammengefasst. 
TOP 1 – Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung  
gefassten Beschlüsse 
Die in der Sitzung vom 29.09.2025 beschlossenen Zuwendun-
gen an Vereine und Institutionen für das Jahr 2025 wurden be-
kanntgegeben. 
TOP 2 – Radweg Aufhausen / Großkuchen 
Ortsvorsteherin Linda Striebel berichtete über den geplanten 
Radweg sowie über den Vor-Ort-Termin mit dem SPD-Land-
tagsabgeordneten Andreas Stoch am 28.11.2025. Dieser Ter-
min kam zustande, nachdem ein Großkuchener sowie Linda 
Striebel im September 2025 dem Aufruf von Herrn Stoch in 
der Heidenheimer Zeitung gefolgt ist, Radweglücken zu mel-
den. Als eine der relevantesten Radweglücken wurde der Rad-
weg Waibertal ausgewählt und Herr Stoch wollte sich ein Bild 
vor Ort verschaffen. Leider musste dieser dann krankheitsbe-
dingt absagen. Stellvertretend nahmen der verkehrspolitische 
Sprecher der SPD-Landtagsfraktion, Jan-Peter Röderer, seine 
Assistentin und die Leiterin des SPD-Wahlkreisbüros, Danjela 
Folberth, teil. Auch Vertreter des Ortschaftsrats, des Heiden-
heimer Gemeinderats, des Kreistags sowie Herr Metzger und 
Herr Hartmann vom ADFC waren anwesend.  

Herr Röderer sieht den dringenden Bedarf für den Radweg ein-
deutig. Zum aktuellen Planungsstand kann folgendes berichtet 
werden: 

 Federführung: Landkreis Heidenheim, Beteiligung der 
Stadt Heidenheim 

 Ursprünglich war eine Förderung von ca. 90 % ge-
plant (Land + Bund). Aufgrund des Wegfalls des Bun-
desprogramms „Stadt & Land“ beträgt die Förder-
quote im LGVFG-Programm aktuell nur 60 % 

 Förderbescheid gültig bis 31.12.2028 – Vorausset-
zung: zeitnahe Fertigstellung der Genehmigungspla-
nung 

 Vorplanung mit Variantenuntersuchung ist  
abgeschlossen 

Geprüfte Varianten:
Variante 1: Links der K 3009 über landwirtschaftliche Wege 
(von Richtung Heidenheim kommend). Dafür muss die K 3009 
an der Abzweigung Waibertal und kurz vor der Kurve vor dem 
Steinbruch überquert werden. 
Variante 2: Durchgehend rechts entlang der K 3009, ohne 
Querung. 
Der Kreisausschuss für Infrastruktur und Umwelt hatte sich im 
Oktober 2024 eindeutig für Variante 2 entschieden, da diese 
aus Sicherheitsgründen deutlich besser geeignet wäre. Eine Ab-
lehnung dieser Variante aus Naturschutzgründen ist allerdings 



wahrscheinlich, da aus der laufenden ökologischen Fachpla-
nung hervorgeht, dass hier mehr als 500 m² hochwertiges FFH-
Gebiet (Kalksteinwiese) in Anspruch genommen würde. Eine 
finale Entscheidung wird im Frühjahr 2026 erwartet. Wegen 
der ungeklärten Naturschutzproblematik und kritischer Stim-
men im Kreistag wurden die für 2025 vorgesehenen Planungs-
mittel zurückgestellt. Auch die Stadt Heidenheim hat ihre An-
teile ebenfalls aus dem Haushaltsentwurf gestrichen. Eine vom 
Kreistag geforderte Potential- und Auslastungsstudie wurde 
bislang nicht beauftragt. Sollte es neue Informationen geben, 
wird in den Sitzungen berichtet. Die Ortschaftsverwaltung und 
der Ortschaftsrat bleiben an dem Thema dran und werden sich 
weiterhin für den Radweg einsetzen. 
TOP 3 – Verfügungsmittel Ortschaftsrat Großkuchen 
Die jährlichen Verfügungsmittel der Stadt Heidenheim belau-
fen sich auf 11.700 €. 
Davon entfallen: 

 etwa die Hälfte auf Zuschüsse an Vereine und Institu-
tionen 

 weitere Mittel auf kulturelle Veranstaltungen, Grund-
schule und Kindergarten 

Weitere Verwendungen werden öffentlich beraten und be-
schlossen. Zur besseren Transparenz sollen künftig bei jeder 
Aktion / Feierlichkeit die entsprechenden Ausgaben beim Be-
schluss in der Sitzung angegeben werden. Weitere Ideen aus 
dem Ortschaftsrat zur sinnvollen Verwendung der Mittel sind 
jederzeit willkommen. 
TOP 4 – Verschiedenes 
Ortsverbindungsstraße Kleinkuchen – Rotensohl 
Die Schäden an den Straßenrändern wurden gemeldet und sei-
tens der Stadt Heidenheim bestätigt. Ein Sanierungstermin ist 
noch nicht bekannt, soll aber kurzfristig eingeplant werden. Die 
bereits vor Jahren von der Stadt geplante Verbreiterung der 
Straße scheiterte an fehlender Fläche, welche von den Eigentü-
mern nicht abgegeben wurde. Im Zuge der Sanierung des We-
ges zur Mariengrotte im Jahr 2026 soll mindestens ein weiterer 
Feldweg instandgesetzt werden. 
Verkehrsschau 
Der Ortschaftsrat drängt schon seit längerer Zeit auf eine Ver-
kehrsschau für gefährliche und unübersichtliche Stellen in der 
Gesamtortschaft. Diese soll nach Auskunft der Stadtverwaltung 
in der ersten Jahreshälfte 2026 stattfinden. 
Rewe-Nahkaufbox 
In Oggenhausen wird aktuell eine Rewe-Nahkaufbox geplant. 
Die Stadt fragte an, ob dies auch für Großkuchen interessant 
wäre. Der Ortschaftsrat hat sich hierzu beraten, dies vorerst 
nicht zu verfolgen, da sich der Wochenmarkt etabliert hat und 
das Lieferangebot von Marktkauf gegeben ist. Auch laufen be-
reits Planungen für einen kleinen Laden in Großkuchen. Hierzu 
soll keine Konkurrenz entstehen.  
Barrierefreie Parkplätze an der Turn- und Festhalle
Aus der Bürgerschaft kam die Anfrage, warum es auf dem 
Parkplatz der Turn- und Festhalle keine barrierefreien Park-
plätze gäbe. Nach Rücksprache mit dem zuständigen Fachbe-
reich bei der Stadtverwaltung Heidenheim spricht nichts gegen 
eine Errichtung und Ausweisung von barrierefreien Parkplät-
zen. Der Ortschaftsrat wird sich bezüglich Anzahl und geeigne-
ter Fläche zeitnah beraten und eine Umsetzung beauftragen. 
Gewerbegebiet 
Das Thema hat aktuell einen hohen Stellenwert bei der Stadt 
Heidenheim, weshalb der Ortschaftsrat aus seiner Sicht geeig-
nete Flächen gemeldet hat. Potential sieht man in der Erweite-
rung des bestehenden Gebiets für Kleingewerbe. Hier wäre ein 
Mischgebiet wünschenswert, damit auch Wohnen der Gewer-
betreibenden möglich ist. Für Schwerlastverkehr ist dies aber 
eher ungeeignet aufgrund der Wohngebiets-Nähe. Für LKW-
Verkehr und gute Verkehrsanbindung bietet sich theoretisch 

eine Fläche in Rotensohl an (Bereich zwischen Ortsausgang 
und Fa. Schmid). 
Öffentlicher Bücherschrank 
Diese Idee wurde ebenfalls von der Einwohnerschaft an die 
Ortschaftsverwaltung herangetragen. Der Ortschaftsrat unter-
stützt die Idee grundsätzlich und hat erste Standortvorschläge 
gesammelt. Ein offener Bücherschrank dient dem kostenlosen 
Tausch und Verleih von Büchern aller Art. Jeder kann Bücher 
mitnehmen, lesen und zurückbringen oder durch eigene Bücher 
ersetzen. Frei nach dem Prinzip „Nimm ein Buch, gib ein 
Buch“. 
Weihnachtsbäume 
Die Stadt Heidenheim prüft aktuell, ob es aus Kosten- und 
Nachhaltigkeitsgründen Sinn macht, Weihnachtsbäume zu 
pflanzen, statt jedes Jahr einen aufzustellen. Der Ortschaftsrat 
diskutierte mögliche Standorte, empfahl jedoch der Stadt zu 
prüfen, ob ein dauerhaft gepflanzter Weihnachtsbaum tatsäch-
lich sinnvoll ist. Ein solcher Baum müsste bereits eine erhebli-
che Größe haben, und das Verpflanzen eines so großen Baumes 
wäre vermutlich unverhältnismäßig teuer. 
Bepflanzung von Verkehrsinseln 
Aus Kostengründen werden derzeit Verkehrsinseln mit Dauer-
bepflanzungen ausgestaltet. Eine wechselnde Bepflanzung wird 
nur noch in Teilen der Beete umgesetzt. Ein bereits durchge-
führtes Beispiel ist die Verkehrsinsel an der Kreuzung Rich-
tung Rotensohl. 
Reinigung öffentlicher Gebäude 
Bereits vor einigen Monaten hat die Ortschaftsverwaltung auf-
grund zahlreicher Beschwerden Mängel in der Reinigung von 
Turnhalle, Grundschule und Kindergarten an die Stadt Heiden-
heim gemeldet. Damals wurde mitgeteilt, dass eine neue Aus-
schreibung der Arbeiten aussteht und sich das Thema dadurch 
vielleicht erledigen würde. Mittlerweile hat die Ausschreibung 
stattgefunden und die Arbeiten wurde wieder an dieselbe Firma 
vergeben. Es bleibt zu hoffen, dass sich die Reinigungsqualität 
verbessert. 
Sanierung der Tartanbahn 
Die Sanierung der Tartanbahn, welche auch ein Vorschlag des 
Ortschaftsrats für den Haushaltsentwurf war, wurde ins Budget 
(ca. 250.000,00 EUR) der Außenanlagen der Grundschule mit 
aufgenommen. Für diese Realisierung wurde ein Planungsbüro 
beauftragt. 
Container des Kultur- und Jugendvereins 
Der Bauantrag für die Container des neuen Kultur- und Ju-
gendvereins Großkuchen ist derzeit zur Prüfung im Umlauf in-
nerhalb des Ortschaftsrats. 
Rückmeldungen der Stadtverwaltung zu den Haushaltsan-
meldungen 2026 
Zu den gemeldeten Wünschen für den Haushaltsplan 2026 
wurde seitens der Stadtverwaltung Heidenheim folgendes zu-
rückgemeldet. 
Anmeldung 1 – Beamer und Leinwand für die Turn- und Fest-
halle
Für eine Umsetzung einer Multimedia Ausstattung ist eine 
Fachplanung und Kostenberechnung erforderlich. Alternativ 
könnte ein LED-Display auf einem fahrbaren Ständer ange-
schafft werden. 
Anmeldung 2 – Modernisierung Lautsprecheranlage in der 
Turn- und Festhalle 
Die Lautsprecheranlage ist nicht auf dem aktuellen Stand der 
Technik. Falls eine Umsetzung einer neuen Lautsprecheranlage 
erforderlich ist, bedarf diese einer Fachplanung. 
Anmeldung 3 + 4 – E-Ladesäule für Kleinkuchen und Roten-
sohl 
Die Verwaltung sieht weder einen touristischen noch einen ge-
werblich bedingten Bedarf für E-Ladesäulen in Kleinkuchen 
und Rotensohl. E-Ladesäulen werden auch nicht von der Stadt 



Heidenheim errichtet und betrieben. Der Wunsch wird zur Prü-
fung an die Stadtwerke Heidenheim weitergeleitet, ob ein wirt-
schaftlicher Betrieb möglich ist.
Anmeldung 5 – Sanierung/Erneuerung Tartanbahn 
Die Sanierung ist im Rahmen der Schulhofneugestaltung für 
das Jahr 2026 vorgesehen und im Haushaltsplan berücksichtigt. 
Die Gesamtplanung obliegt dem Geschäftsbereich Hochbau. 
Anmeldung 6 – Erweiterung Baugebiet „Buchhaldeblick“ in 
Großkuchen 
Eine Erweiterung des Baugebiets ist möglich. Beim bestehen-
den Gebiet sind schon entsprechende Ver- und Entsorgungslei-
tungen für eine Erweiterung berücksichtigt worden. Die Auf-
stellung eines Bebauungsplans erfolgt unter Berücksichtigung 
vorhandener Personalressourcen. 
Anmeldung 7 – Gewerbegebiet Gesamtortschaft Großkuchen 
Ein Antrag aus dem Gemeinderat zum Haushalt 2025 hat den 
Inhalt, Flächen für Gewerbeansiedlungen zu finden. Hier wird 
auch Großkuchen auf Flächen für Gewerbe untersucht.
Besuch der Firma Kling (Steinbruch) 
Herr Kling und Herr Hornung von der Xaver Kling GmbH 
stellten sich der neuen Ortsvorsteherin vor. Frau Striebel 
sprach dabei Probleme wie Straßenverschmutzung sowie 
Staub- und Lärmbelastung an. Die Firma berichtete, dass seit 
ca. sechs Monaten eine Staubreduzierung durch Beregnung er-
folgt. Frau Striebel schlug Herrn Kling eine geführte Besichti-
gung und die Teilnahme am geplanten Bürgerdialog im Jahr 
2026 vor, um mit den Einwohnern ins Gespräch zu kommen 
und ein beidseits besseres Verständnis zu schaffen. Hr. Kling 
ist für die Vorschläge aufgeschlossen und wird hierzu Rück-
meldung geben. 
Bauvorhaben „Trafostation der Stadtwerke Heidenheim an 
der K 3009/Rotensohl“ 
Seitens der Stadtverwaltung Heidenheim gab es auf die Rück-
frage, ob eine Erweiterung des Rastplatzes geplant ist, die Ant-
wort, dass für die Errichtung der LKW-Ladestationen weder 
weitere bauliche Maßnahmen erfolgen noch eine Vergrößerung 
des Parkplatzes geplant ist. 
LEADER-Programm 
Frau Striebel informierte über die verschiedenen Förder-Pro-
gramme und bat den Ortschaftsrat darum, potenzielle Bürger 
mit entsprechendem Vorhaben auf die Fördermöglichkeiten 
hinzuweisen. Auch die Errichtung und Anschaffung des öffent-
lichen Bücherschranks könnte als Kleinprojekt infrage kom-
men. 
Kinderfest 2026 – Spielwaren Axmann 
Frau Striebel regte an, dass es schön wäre, wenn zum Kinder-
fest 2026 wieder Hr. Axmann mit seinem Spielwarenstand 
kommen würde. Gespräche hierzu haben bereits stattgefunden 
und müssen final noch mit dem Elternbeirat der Grundschule 
besprochen werden. 
Umbau Kindergarten 
Die Elektroarbeiten in den neuen Räumlichkeiten sind abge-
schlossen, und auch der Bodenbelag ist fertiggestellt. Die not-
wendigen Türen sollen, Stand heute, wie angekündigt bis Ende 
des Jahres eingebaut werden. Anschließend sind noch kleinere 
Malerarbeiten rund um die Türzargen zu erledigen. 
Für den Ortschaftsrat Großkuchen 
Bettina Schill 

Verkehrsrechtliche Anordnung 
Anlässlich einer Bewegungsjagd sind am Montag, 15.12.2025 
von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr folgende verkehrsrechtliche  
Einschränkungen notwendig: 

 Vollsperrung der Ortsverbindungsstraße Heidenheim-Niet-
heim – Heidenheim-Rotensohl. 

 Vollsperrung der Ortsverbindungsstraße Heidenheim-Groß-
kuchen bis Gemeindegrenze in Richtung Neresheim- 
Elchingen. 

 Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 km/h: 
1. K3033 zwischen Heidenheim-Großkuchen und der 

Landesgrenze vor Aalen-Niesitz 
2. K3033 ca. 500 m im Bereich vor der Einmündung bis 

zur B466 
3. B466 zwischen der Einmündung K3033 und Waldende 

Richtung Neresheim 

Landkreis Heidenheim 
Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36  
89518 Heidenheim 

Der Heidenheimer Tarifverbund informiert 
Fahrplanwechsel am 14. Dezember 2025 
Am 14. Dezember 2025 findet im Heidenheimer Tarifverbund 
(htv) der Fahrplanwechsel 2026 statt. 
Die Angebote auf den Regio-S-Bahn Linien 5 und 51 sowie der 
Regionalexpress Linie 50 auf der Brenzbahn werden im bishe-
rigen Umfang fortgeführt. Es kommt lediglich zu kleinen An-
passungen und Verschiebungen im Minutenbereich. In den 
Sommerferien vom 30. Juli bis 12. September 2026 wird die 
Brenzbahn zwischen Heidenheim und Giengen gesperrt sein. 
Es kommt zu Fahrplanänderungen und Ersatzverkehr mit Bus-
sen. Grund für die Sperrung ist der Neubau der Eisenbahnbrü-
cke über die Brenz am südlichen Ende des Bahnhofs Heiden-
heim. Im Stadtverkehr Heidenheim bleiben nach dem Fahr-
planwechsel die Fahrpläne unverändert. 
Auf der Linie 52 verkehrt die Fahrt 52137 zu Verbesserung der 
Anschlüsse in Heidenheim 5 Minuten später ab.  
Die neuen Fahrpläne sind auf der Homepage des htv 
(www.htv-heidenheim.de/fahrplaene/verbundfahrplaene) ab-
rufbar. In der bwegt-Fahrplanauskunft 
(https://www.bwegt.de/fahrplanauskunft) sind die neuen Fahr-
pläne ebenfalls berücksichtigt. 

Bereitschaftsdienste 
Allgemeiner Ärztlicher Notdienst
für dringende medizinische Fälle an Wochenenden und  
Feiertagen und jede Nacht  Telefon 116 117

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Heidenheim 
Montag, Dienstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Mittwoch 16:00 – 21:00 Uhr 
Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Freitag 17:00 – 21:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertags 08:00 – 20:00 Uhr 

Telefon 116 117  

Notdienst der Zahnärzte Telefon 0711 7877 777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 

Notdienst der Apotheken
Festnetz Rufnummer 0800 0022 833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke. 



Giftnotruf Baden-Württemberg 0761 19240

Notdienste Gas / Wasser / Strom 
24-Stunden Bereitschaftsdienst 07321 3280

Kinderseelsorge 116 111

Telefonseelsorge  0800 1110 111 / 0800 1110 222 

Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen oder Männer  
0800 0116 016

Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im Dezember 2025 

18.12. 
Weihnachtsfeier / Schwabschule / Rentner- und 
Seniorenclub Großkuchen 

20.12. Wintersonnwendfeier / Sportverein
24.12. Spielen von Weihnachtsliedern / Musikverein

Sternsingeraktion 2026 
Die Vorbereitungen 
zur nächsten Stern-
singeraktion haben 
begonnen.  
Am 6. Januar 2026 
sind in unserer  
Kirchengemeinde 
wieder die Besuche 
der Sternsinger-
gruppen an den  
Häuser- und  
Wohnungstüren vorgesehen. Die Sternsinger sind dieses Jahr 
unter dem Motto „Schule statt Fabrik * Sternsingen gegen  
Kinderarbeit!“ unterwegs. 

Wünschen Sie den Besuch der 
Sternsinger bei Ihnen zu Hause? 
Die Sternsingergruppen werden wieder 
versuchen, an allen Türen in Großkuchen, 
Kleinkuchen, Rotensohl, Nietheim und der 
Mittleren Gemeinde zu klingeln. Sollte 
dies aufgrund organisatorischer Gründe 
nicht möglich sein, werden vorrangig alle angemeldeten Haus-
halte besucht. Bitte melden Sie sich möglichst frühzeitig im 
Pfarrbüro (Telefon 07367 / 2574) oder über kurze-
links.de/sternsingerliste, wenn Sie auf die Sternsingerliste 
aufgenommen werden möchten. 

Erstes Sternsingertreffen zur Sternsingeraktion  
Möchtest auch du dabei sein, wenn Sternsingergruppen den 
Menschen Segen bringen? Möchtest 
du mithelfen, dass es Kindern in 
Not überall auf unserer Erde besser 
geht?  
Dann komm am Samstag, 
13.12.2025 um 10:30 Uhr (nach der 
Krippenspielprobe) zum ersten 
Sternsingertreffen in den Jugend-
raum und melde dich möglichst 
vorab über diesen QR-Code an: 

Termine zur Sternsingeraktion 2026: 
Samstag, 13.12.2025 von ca. 10:30 Uhr (nach der Krippen-
spielprobe) bis ca. 11:45 Uhr: 1. Probe im Jugendraum mit 
Sternsingerfilm 
Freitag, 02.01.2026 von 17 bis 18 Uhr: 2. Probe im Jugend-
raum, ab ca. 18 Uhr Treffen der Gruppenleiter:Innen 
Dienstag, 06.01.2026: 9 Uhr Sternsingergottesdienst,  
im Anschluss Stärkung im Jugendraum und Sternsingen bis ca. 
16:00 Uhr. Abschluss der Aktion mit einem gemeinsamen 
Pizzaessen im Gemeindesaal 

Mitternachtssport 
Turnhalle Hellenstein-Gymnasium 
Samstag, 20.12.2025 20:00 – 24:00 Uhr  

Rentner- und Seniorenclub e.V.

Der nächste Seniorennachmittag mit Weihnachtsfeier findet 
statt am 

Donnerstag, 18.12.2025 ab 14:00 Uhr 

in der Schwabschule Großkuchen. 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 14.12. – 21.12.2025 

Sonntag, 14. Dezember – 3. Adventssonntag 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Montag, 15. Dezember 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

Monatsprojekt – Miteinander TEILEN 

Donnerstag, 18. Dezember 
18:30 Uhr: Bußfeier 

anschließend Beichtgelegenheit 

Sonntag, 21. Dezember – 4. Adventssonntag 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
14:00 Uhr: Segensfeier Cleo Alethea Barker 
18:30 Uhr: Rosenkranz 



Krankenkommunion vor Weihnachten 
Wer in der Vorweihnachtszeit gerne einen Besuch von Pfarrer 
Krieg mit der Krankenkommunion erhalten möchte, möge sich 
bitte rechtzeitig im Pfarrbüro melden: Telefon 07367 2574. 

Bußfeier und Beichtgelegenheit 
Zur Vorbereitung auf das Weihnachtsfest sind alle Gemeinde-
mitglieder zur Bußfeier am Donnerstag, 18. Dezember, um 
18.30 Uhr eingeladen. Im Anschluss an den Bußgottesdienst 
wird Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes gegeben. 
Wer bei einem anderen Priester beichten möchte: Jeden Sams-
tag, kann zwischen 17:30 Uhr und 17:45 Uhr in St. Maria Hei-
denheim das Sakrament der Buße empfangen werden. 

++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ Minis ++  

Ministrantenproben vor Weihnachten 
Dienstag, 23.12.2025 
10:00 Uhr Probe für Hl. Abend 
10:30 Uhr Probe für ersten Weihnachtsfeiertag 
11:00 Uhr Ministrantenweihnachtsfeier  
im Jugendraum 

++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ Minis ++ 

H e r z l i c h e n    D a n k 
Die Barbarakollekte betrug 65,80 Euro.  

Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574
Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
Sprechzeit von Pfarrer Krieg nach Vereinbarung. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47 Pfarrer Krieg oder 
ein anderes Mitglied des Pastoralteams erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg: 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de 

Sonstiges 

Der Sozialverband informiert:

Einheit statt Spaltung! Große VdK-Kampagne zur 
Landtagswahl 2026 

Am 8. März 2026 sind Landtagswahlen: Der Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg fordert Solidarität in Rente, Pflege 
und Gesundheit, den Ausbau der Pflegeinfrastruktur, eine gute 
medizinische Versorgung und bezahlbaren Wohnraum! Der 
Sozialverband VdK sucht das Gespräch mit den Politikerinnen 
und Politikern und bringt seine 10 Kernforderungen für einen 
starken Sozialstaat und gesellschaftlichen Zusammenhalt ein.  

In ganz Baden-Württemberg sind VdK-Ehrenamtliche aufgeru-
fen, sich an der Kampagne mit ihrem Orts- oder Kreisverband 
aktiv zu beteiligen. Hierfür stellt der Landesverband kosten-
freies Material zur Verfügung, so auch einen Katalog mit Fra-
gen an die Landtags-Kandidaten der Wahlkreise. Und er appel-
liert an alle VdK-Mitglieder: Prüfen Sie die Wahlprogramme 
aufmerksam, fragen Sie Ihre Landtagskandidaten nach den 

Konzepten für eine armutssichere Rente, für die Pflege zuhause 
oder zu Projekten gegen Einsamkeit. Hier gibt es weitere Infor-
mationen zur Landtagswahl 2026 und den Forderungskatalog 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg. Solidarität ist 
unverhandelbar! www.vdk-bw.de/politik/ltw-2026/ 

„Geh(t) doch! – Schulweg ohne Elterntaxi“: Landes-
weite Spannband-Aktion vor Schulen gestartet 
Die Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V., die Un-
fallkasse BW sowie das Land Baden-Württemberg setzen sich 
gegen die steigende Zahl von Elterntaxis ein. Die Erhöhung der 
Verkehrssicherheit im unmittelbaren Schulumfeld, die gezielte 
Förderung der Eigenständigkeit von Kindern auf dem Schul-
weg und vor allem die Sensibilisierung der Erziehungsverant-
wortlichen für die Gefahren von Elterntaxis sind die erklärten 
Ziele des landesweiten Projekts „Geh(t) doch! – Schulweg 
ohne Elterntaxi“. Der Startschuss zu dieser gemeinsamen Ak-
tion von Landesverkehrswacht Baden- Württemberg e.V., Un-
fallkasse Baden-Württemberg, Ministerium des Inneren, für 
Digitalisierung und Kommunen, Ministerium für Verkehr so-
wie Ministerium für Kultus, Jugend und Sport fiel am 1. De-
zember 2025 an der Teichwiesenschule in Korntal- Münchin-
gen. In den kommenden Wochen werden rund 2.000 Banner in 
Baden-Württemberg für den sicheren Schulweg zu Fuß wer-
ben. Immer mehr Eltern setzen auf das sogenannte Elterntaxi – 
und bringen ihre Kinder mit dem Auto direkt bis vor die Schul-
tür. Dieses auf den ersten Blick praktische und gut gemeinte 
Fahrverhalten sorgt im Alltag für Stress, Chaos und vor allem 
für Gefahrensituationen auf dem Schulweg. Der dadurch ver-
dichtete und unübersichtliche Verkehr direkt vor Bildungsein-
richtungen schafft Unsicherheit und Unübersichtlichkeit. Kurz-
zeitiges Halten in zweiter Reihe, plötzliches Wenden oder das 
Ein- und Aussteigen im fließenden Verkehr stellen ein erhebli-
ches Risiko dar. Die neue Aktion flankiert die Bemühungen 
des Landes Baden-Württemberg für mehr Verkehrssicherheit 
im Umkreis von Schulen. „Der Schulweg zu Fuß ist für Kinder 
immer noch die beste Art, um zur Schule zu kommen. Mit un-
serer gemeinsamen Aktion appellieren wir nachdrücklich an 
die Eltern, die eigenständige Mobilität ihrer Kinder zu unter-
stützen“, sagt Burkhard Metzger, der Präsident der Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e.V. „Weniger Elterntaxis be-
deuten ein Plus an Sicherheit, denn gut eingeübte Schulwege 
fördern die Mobilitätsentwicklung der Kinder und ihre eigen-
ständige Teilnahme am Straßenverkehr.“ 
Elke Zimmer, Staatssekretärin im Ministerium für Verkehr Ba-
den-Württemberg, betonte: „Ein eigenständiger und aktiver 
Schulweg ist ein wichtiger Schritt zu mehr Sicherheit, Selbst-
vertrauen und Bewegungsfreude unserer Kinder. Zu Fuß, mit 
dem Roller oder mit dem Fahrrad unterwegs zu sein bedeutet 
nicht nur Bewegung an der frischen Luft, sondern auch 
Begegnungen, kleine Abenteuer und wichtige Lernerfahrun-
gen, die kein Elterntaxi ersetzen kann. Wenn wir als Erwach-
sene unseren Kindern diesen Freiraum geben, stärken wir ihr 
Selbstvertrauen und tragen gleichzeitig zu mehr Sicherheit vor 
den Schulen bei. Ich möchte alle Eltern ermutigen, ihren Kin-
dern diesen Schritt zuzutrauen und sie auf dem Weg zur eigen-
ständigen Mobilität zu begleiten. Genau dafür setzen wir uns 
auch mit dem Landesprogramm MOVERS – Aktiv zur Schule 
ein.“ Staatssekretär Volker Schebesta: „Die Initiative 'Geh(t) 
doch! – Schulweg ohne Elterntaxi' ist ein wichtiger Aufruf an 



alle Eltern, ihre Kinder zu ermutigen, den Schulweg zu Fuß zu-
rückzulegen. Jedes Elterntaxi weniger bedeutet nicht nur mehr 
Sicherheit vor den Schulen, sondern fördert Bewegung und 
Selbstständigkeit unserer Kinder. Wir müssen gemeinsam da-
ran arbeiten, dass der Schulweg zu Fuß wieder zur Regel wird, 
anstatt zur Ausnahme.“ Karin Hoffmann, Abteilungsleiterin Si-
cherheit und Gesundheit der UKBW: „Unser gesetzlicher Auf-
trag – als Unfallkasse Baden-Württemberg – sind sichere und 
gesunde Kitakinder sowie Schülerinnen und Schüler. Mit den 
Bannern wollen wir maßgeblich dazu beitragen, Eltern und 
auch Schüler zu motivieren, morgens das Auto stehen zu lassen 
und Elterntaxis sichtbar zu reduzieren. Unser Schulprojekt 
„Tag der Schülersicherheit“ zeigt, dass es viele unterschiedli-
che Möglichkeiten gibt, zu Fuß, mit dem Fahrrad oder dem 
ÖPNV sicher zur Schule zu kommen. Dafür qualifizieren wir 
Kinder frühestmöglich und auf spielerischer Weise, Spaß an 
Bewegung zu vermitteln. Damit prägen wir das Mobilitätsver-
halten bereits im Kindesalter und machen sie fit für den Stra-
ßenverkehr!“ 

Anzeigen 

Wir sagen „Danke“ 
für Ihre Treue im Jahr 2025! 

Wir wünschen Ihnen friedvolle Weihnachten 
und ein erfolgreiches und gesundes Jahr 

2026!  

Gerne sind wir auch im neuen Jahr mit  
Qualität und frischen Produkten für Sie da! 

Öffnungszeiten 
Weihnachtswoche und zwischen den Jahren: 
Di, 23.12.25 und Sa, 27.12.25 
von 9:30 bis 11:30 Uhr, kein frisches Brot! 
Di, 30.12.25 von 9.30 bis 11.30 Uhr
Im neuen Jahr:
Fr, 02.01.26 von 9:30 bis 11:30 Uhr und  
15:00 bis 17:00 Uhr und frisches Brot!
Sa, 03.01.26 von 9:30 bis 11:30 Uhr 

Klostergut Neresheim 
Fam. Ulrich Streif 
73450 Neresheim 
Tel.: 07326 / 85144 

Wir machen  

Urlaub vom 

22.12. bis 

27.12.2025

Friseursalon by D‘Amore

Gassenäcker 18, 89520 Großkuchen, Tel. 07367 40 89 997 



Wir bringen Ihren Einkauf 

direkt zu Ihnen 
nach Hause 

(auch Molkereiprodukte, 
Fleisch, Wurst, Käse, …) 
 – ohne Zusatzkosten!  

Senden Sie uns eine E-Mail an:  
rebmann@marktkauf-miller.de 

Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor und in der Schwabschule 

Metzgerei Suhr 

Das Sonderangebot entnehmen Sie bitte dem 
Aushang in meinem Verkaufswagen. 
Qualität aus eigener Herstellung. 








